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Ein Schritt in Richtung neues Wohngebiet
Bauen und Planen nehmen Platz in der jüngsten Gemeinderatssitzung ein. Wie es mit dem Projekt „Kleiner Wohnen@Land

Redwitz“ weitergeht und wie die Räte zum Vorhaben eines Interessenten stehen, einen Batteriespeicher zu errichten.

Von Thomas Micheel

Redwitz  Das Projekt „Kleiner Woh-
nen@Land Redwitz“ nimmt Fahrt
auf. Wie mehrfach berichtet, will das
Bauunternehmen Raab in Kooperati-
on mit der Hochschule Coburg am
Ortsrand ein Wohngebiet realisieren,
in dem man „kleiner“ und im Ein-
klang mit der Natur wohnen kann.
Den Tagesordnungspunkt zur Auf-
stellung eines Bebauungsplanes für
das Allgemeine Wohngebiet „See-
brünnleinswiese“ im  erläuterte Hr.
Semmler vom Ingenieur-Büro IVS,
Kronach.

Er verlas die eingegangenen Stel-
lungnahmen und nahm Bezug
dazu. Die während der öffentlichen
Auslegung vorgebrachten Stellung-
nahmen der Öffentlichkeit, der Be-
hörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sowie der Nachbarge-
meinden zur Bebauungsplanung
wurden vom Gemeinderat der Ge-
meinde Redwitz behandelt. Der Ge-
meinderat nahm zur Kenntnis, dass
die Veröffentlichung im Internet er-
folgte und im gleichen Zeitraum die
Beteiligung der Träger öffentlicher
Belange sowie der Nachbargemein-
den veranlasst worden ist.

Es kann weitergehen
Es wurde weiter festgestellt, dass die
Planunterlagen entsprechend den
geäußerten Einwendungen und An-
regungen der Einwender und Behör-
den als Träger öffentlicher Belange
im Verfahren überarbeitet und so-
weit erforderlich auf der Grundlage
der gefassten Zwischenbeschlüsse
ergänzt werden beziehungsweise be-
reits ergänzt worden sind. Der Ge-
meinderat beschloss unter Berück-
sichtigung der vorab gefassten Zwi-
schenbeschlüsse den Bebauungs-
plan für das Gebiet „Seebrünnleins-
wiese“. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, das Verfahren weiter abzuar-
beiten.

Interessent für Batteriespeicher
Bürgermeister Jürgen Gäbelein in-
formierte, dass die Firma M. Münch
Elektrotechnik GmbH und Co.KG,
Rugendorf, in der Gemeinde Redwitz
einen Batteriespeicher inklusive An-
lagen zur Einspeisung und Um-
wandlung von elektrischer Energie
mit dem Namen „Batteriepark an der
Heide“ plant.

Mittels eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplans mit Änderung des
Flächennutzungsplans im Parallel-
verfahren soll dieser errichtet wer-

den. Der Batteriespeicher wird in
mehreren Bauabschnitten realisiert
und hat eine Endausbaugröße mit bis
zu rund 1039,5 MVA.

Ziel des Vorhabens ist es, die Ener-
giewende von fossilen Brennstoffen
zu erneuerbaren Energien in
Deutschland und in der Region vo-
ranzubringen.

Die Anlage selbst soll natur- und
landschaftsverträglich auf den Flä-
chen errichtet werden, die bisher als
landwirtschaftliche Flächen genutzt
werden. Durch Eingrünungsmaßnah-
men und die Anpflanzung von heimi-
schen Gehölzen wird die Einsicht auf
die eigentliche Anlage sehr einge-
schränkt. Die Grundstücke befinden
sich in Privatbesitz und in vertraglich
gesicherter Verfügungsgewalt des
Vorhabensträgers. Alle für die Reali-
sierung des Vorhabens entstehenden
Kosten werden vollumfänglich vom
Vorhabensträger übernommen. Die
Kostenübernahme, die Realisierung
des Vorhabens und die Rückbausi-
cherung nach Nutzungsende werden
im noch abzuschließenden Durch-
führungsvertrag geregelt. Der Ge-
meinderat beschloss die Einleitung

des Bauleitplanverfahrens durch den
genannten Vorhabenträger zur Auf-
stellung eines vorhabenbezogenen
Bebauungsplans.

Auch im weiteren Verlauf der Sit-
zung ging es um Bauen und Energie.
So sind die Bebauungspläne bezüg-
lich der geplanten Windparks „Burg-
kunstadt-Küps – SO Burgkunstadt-
West“ und „Burgkunstadt-Küps – SO
Burgkunstadt-Ost“ bereits in voran-
gehenden Sitzungen behandelt und
gegen die geplante Bebauung keine
Einwendungen seitens der Gemein-
de Redwitz erhoben wordne.

Wesentliches Ergebnis der förm-
lichen Beteiligung waren die Forde-
rung der Prüfung eines Alternativ-
standorts für die geplante Anlage
WEA 2 aufgrund ihres Standorts
nahe dem Teufelsgraben und einer
besorgten Beeinträchtigung des Ge-
wässers sowie des stromabwärts ge-
legenen und als Naturdenkmal ge-
schützten „Pfersag-Wasserfalls“.

In der Folge wurde mit dem Was-
serwirtschaftsamt Kronach eine
Verschiebung des Anlagenstandorts
„WEA 2“ um rund 160 Meter in
westlicher Richtung abgestimmt,

was auch eine Anpassung des Gel-
tungsbereichs des betroffenen Be-
bauungsplans der Stadt Burgkun-
stadt erforderte.

In Summe ergibt sich die Not-
wendigkeit zu einer erneuten Betei-
ligung zu den geänderten Entwür-
fen der Bauleitpläne.

Es wurde darum gebeten, dass
die Gemeinde Redwitz als sonstiger
Träger öffentlicher Belange zur ge-
änderten Entwurfsfassung der Bau-
leitpläne Stellung nimmt. Der Ge-
meinderat erhob keine Einwendun-
gen.

Der Gemeinderat beschloss den Bebauungsplan für das Gebiet „Seebrünnleinswiese“. Foto: BAULAB Coburg/Rainer Hirth/Anders Macht

Im Gemeinderat kurz notiert:

Gemeindliches Einverständnis wurde
dem Bauantrag der Firma Alumina
Systems GmbH, Redwitz, über den
Neubau einer Parkplatzüberdachung
mit PV-Anlage erteilt.
Ebenso Einverständnis erteilt wurde
dem Bauantrag der Firma NATURin-
FORM über die Sanierung einer Be-
standshalle und Neubau einer Lager-

halle. Aus der letzten nichtöffentli-
chen Sitzung informierte der Bürger-
meister, dass der Gemeinderat die Be-
schaffung von 20 Tischen und 100
Stühlen für den Kioskbereich im Frei-
bad zu Kosten in Höhe von
9163,05 Euro (netto) von der Firma
objekt-m DMD GmbH aus Sonnefeld
beschlossen hat.

Weiter ließ er wissen, dass im hinte-
ren Teil der Liegewiese im Freibad
Schallmessungen für das Wohngebiet
„Seebrünnleinswiese“  veranlasst wer-
den.
Auf dem Bauhof erfolgt derzeit die In-
stallation einer PV-Anlage, die zukünf-
tig die Kläranlage mit Strom versorgen
soll.

Ferienprogramm: Ein Sommer voller Abenteuer in Redwitz
Wer sich noch anmelden möchte, kann dies bis zum 5. August im Rathaus oder per E-Mail erledigen. Was angeboten wird.

Von Thomas Micheel

Redwitz Die Sommerferien stehen vor
der Tür und das bedeutet: Zeit für
Abenteuer, Spaß und neue Erfahrun-
gen! Das Jugendteam Redwitz lädt
alle Kinder und Jugendlichen ein
beim diesjährigen Sommerferien-
programm im August mitzumachen.
An verschiedenen Tagen erwarten
die jungen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer spannende Aktivitäten,
die von Vereinen und dem Team vor-
bereitet wurden. Das Beste: Eine An-
meldung ist ganz einfach möglich,
um tolle Erlebnisse zu sammeln.

Wie meldet man sich an?
Jede Veranstaltung erfordert eine se-
parate Anmeldung. Eine E-Mail
kann an jugendbeauftragter@red-

witz.de gesendet werden, oder es
kann im Rathaus unter (09574)
62240 angerufen werden. Bitte Vor-
und Nachname, Alter sowie die Tele-
fonnummer eines Erziehungsbe-
rechtigten angeben. Der Anmelde-
schluss ist Dienstag, 5. August. Fol-
gende Aktivitäten werden angebo-
ten:
• Freitag, 8. August: Natur und Land-
wirtschaft entdeckenGemeinsam mit
dem Turnverein Redwitz geht es nach
Wolfsloch zur solidarischen Land-
wirtschaft SOLAWI Obermain. Dort
erfährt man, wie das Teilen von Ernte
funktioniert und kann bei der Ernte
mithelfen. Es ist eine tolle Gelegen-
heit, die Natur hautnah zu erleben
und mehr über nachhaltige Land-
wirtschaft zu lernen. Für den Tag
sollten Gartenhandschuhe, wetter-
feste Kleidung, feste Schuhe, Sonnen-

schutz, eine Kopfbedeckung und ein
Getränk mitgebracht werden. Treff-
punkt ist um 8 Uhr am Marktplatz in
Redwitz, Rückkehr gegen 12 Uhr. Für
eine kleine Pause ist ein Pausenbrot
vorbereitet.
• Dienstag, 12. August: Tennis Schnup-
pertrainingLust auf Tennis? Die Ju-
gendleiter des STC Redwitz zeigen
die ersten Schläge auf dem Tennis-
platz. Das Schnuppertraining ist für
Kinder ab acht Jahren geeignet und
bietet die Möglichkeit, die Grund-
techniken des Tennisspiels kennen-
zulernen. Treffpunkt ist um 15:00
Uhr am Tennisclub. Dauer etwa zwei
Stunden. Für Verpflegung ist ge-
sorgt. Es wird um gute Laune und
sportliche Kleidung gebeten.
Donnerstag, 14. August: Pizza backen In
der Pizzeria „Am Markt“ können ei-
gene Pizzas kreiert werden. Unter An-

leitung werden leckere Pizzas geba-
cken, die anschließend gemeinsam
verzehrt werden. Das ist eine tolle Ge-
legenheit, Spaß beim Kochen zu ha-
ben und eine köstliche Mahlzeit zu
genießen. Treffpunkt ist um 15 Uhr in
der Pizzeria. Für gute Laune und gro-
ßen Hunger sorgt jeder selbst.
• Dienstag, 19. August: Schatzsuche im
Biotop Gemeinsam wird die Natur er-
kundet, Stationen und Rätsel gelöst,
um die vielfältige Tier- und Pflanzen-
welt zu entdecken. Am Ende wartet
eine kleine Belohnung: ein Eis und
eine Urkunde für alle mutigen
Schatzsucher.
• Für den Tag sollten ein kleiner
Rucksack, Sonnenschutz und ein Hut
mitgebracht werden. Treffpunkt ist
um 9 Uhr am Kindergarten Redwitz,
Dauer etwa vier Stunden.
• Mittwoch, 20. August: Trommel Work-

shop Rhythmische Musik erleben!
Beim Trommel-Workshop wird auf
Pezzi-Bällen getrommelt und eine
coole Choreografie einstudiert, die
beim Abholen vorgeführt wird. Für
Kinder ab acht Jahren geeignet. Treff-
punkt ist um 14 Uhr in der Turnhalle,
Dauer etwa drei Stunden. Mitzubrin-
gen sind Getränke, bequeme Klei-
dung und Sportschuhe.
• Donnerstag, 21. August: Minigolf Tur-
nierAuf zum Minigolfplatz in Red-
witz! Hier kann das Können unter Be-
weis gestellt und gemeinsam mit
Freunden viel Spaß gehabt werden.

Das Turnier ist für Kinder ab acht
Jahren. Treffpunkt ist um 16 Uhr am
Minigolfplatz, Spielzeit etwa zwei
Stunden. Für kleine Snacks und Ge-
tränke ist gesorgt, zusätzlich kann
Taschengeld für eine Kleinigkeit
mitgebracht werden.


